
Klarinette und Klavier
Ensemble 90 gastiert in der ThomasKulturKirche

Hamm (sam). Kammermusik
in ungewöhnlicher Beset-
zung erklingt übermorgen,
Freitag, um 20 Uhr in der
ThomasKulturKirche. Das En-
semble 90, das aus Dozenten
der Universität Dortmund
und Mitgliedern der Neuen
Philharmonie Westfalen be-
steht, spielt in der seltenen
Quartettbesetzung Violine
(Christoph Daub), Klarinette
(Martin Pohl-Hesse], Violon-
cello (Ulrich Rikus) und Kla-

'er (Benedikt Koester). -Seit
seinem Bestehen hat das En-
emble 90 in vielen Konzer- Das Ensemble 90 spielt Werke aus der Spätromantik und aus
en ungewöhnliche Projekte dem 20. Jahrhundert. Foto: pr

it Musik der Moderne ein-
chließlich diverser Urauf- Quartett Johannes Brahms,
ührungen verwirklicht. der das stark von der Harmo-
1m -, aktuellen Programm nik Wagners inspirierte Werk

pie1t das Quartett Musik des' - sehr schätzte. Der in Wien ge-
o. Jahrhunderts ebenso wie borene und heute weitge-
erke der Romantik. Im Zen- hend unbekannte Komponist

m des Konzertabends in Rabl hat auch in der hiesigen
er . ThomasKulturKirche Region Spuren seines musi-
teht das viersätzige Quartett kalischeu Schaffens hinter-
es spätromantischen Wie- lassen: Von 1906 bis 1907 war
er Komponisten Walter Rabl er Kapellmeister in Dort-

1873-1940). Gewidmet ist das mund und Essen.

Ergänzt wird das Programm
mit der Klarinettensonate
von Leonard Bernstein und
der Sonate für Cello und Kla-
vier des ungarischen Kompo-
nisten Zoltän Cärdonyi. Au-
ßerdem erklingen ein Satz
aus der Violinsonate Nr. 5 in
F-Durvon Ludwigvan Beetho-
ven und drei Slawische Tänze
von Antonin Dvorak.

Der Eintritt frei.


